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Datenblatt: Chevrolet Matiz

Aufgefrischt

· Segment: Mini

· In der Produktpalette seit: 2005

· Bislang verkaufte Einheiten in Europa: 229.000

	Eckdaten

	Länge/Breite/Höhe (mm)
	3.495/1.495/1.500/1518 mit Dachreling

	Radstand (mm)
	2.345

	Gepäckraumvolumen (l)
	170 – 845

	

	Motor-Varianten
	0.8
	1.0

	Hubraum (cm³)
	796
	995

	Leistung (kW/PS) 
	38/52
	49/66 

	Drehmoment (Nm) bei min-1
	72/4.400
	91/4.200

	Beschleunigung 0 – 100 km/h (s)
	18,2 (21,9)
	14,1

	Höchstgeschwindigkeit (km/h)
	145 (135)
	156

	Treibstoffverbrauch l/100 km (kombiniert)
	5,2 (5,7)
	5,6


  Angaben für Automatikgetriebe in Klammern

Der Chevrolet Matiz des Modelljahrs 2009 kommt noch frischer, frecher, sportlicher und moderner daher. Am auffälligsten sind die Veränderungen bei der Frontpartie: Der neue, zweifarbige Stossfänger (unten schwarz und oben in Wagenfarbe lackiert), der den deutlich vergrösserten, wabenförmigen Lufteinlass einfasst, lässt den neuen Matiz eleganter und dynamischer wirken. Das Chevrolet-Logo hebt sich nun noch besser vom dunklen Hintergrund ab. Der abgewinkelte, im unteren Bereich ebenfalls schwarz lackierte Heck-Stossfänger unterstreicht zudem den sportiven Charakter des Matiz. Ab MY 2009 werden die Parksensoren zum sicheren Rückwärtseinparken, für die Austattungsvariante SX serienmässig angeboten.
Beim neuen Matiz „Chrom Edition” weht ein Hauch von Luxus im kleinen Chevrolet: Chrom-Applikationen im vorderen Stossfänger, am Grill sowie an den Türgriffen sorgen für einen glänzenden Auftritt. Im Innenraum schmücken Chromringe die Belüftungsdüsen und exklusive, Sitzbezüge aus speziellem grauem Stoff unterstreichen den edlen Look.

Das frische, junge Erscheinungsbild des Matiz setzt sich auch beim Interieur fort. Während sich früher Farbtupfer auf bunte Akzente auf grauem Stoff beschränkten, stehen jetzt orangefarbene, gelbe oder blaue Elemente für Fröhlichkeit im Innenraum. Die Aussenspiegel sind auf Wunsch elektrisch einstell- und beheizbar.

Der Matiz sieht nicht nur gut aus, mit seinem Frontantrieb ist er zugleich der ideale automobile Begleiter in der Grossstadt. Durch seine kompakten Aussenmasse und den kleinen Wendekreis von 9,20 Metern lässt er sich spielend leicht durch die City dirigieren und findet selbst in der kleinsten Lücke ein (Park)Plätzchen. Aussergewöhnlich in dieser Klasse: die fünf Türen. Sie erleichtern den Zugang zum Fond und helfen beim Verstauen von Einkaufstüten.

Datenblatt: Chevrolet Aveo Dreitürer
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Kompakte Dynamik

· Segment: Kleinwagen

· Neu in der Produktpalette

· Bislang verkaufte Einheiten in Europa: 4.600

	Eckdaten

	Länge/Breite/Höhe (mm)
	3.920/1.680/1.505

	Radstand (mm)
	2.480

	Gepäckraumvolumen (l)
	220 – 980

	

	Motorvarianten
	1.2
	1.4

	Hubraum (cm³)
	1.206
	1.399

	Leistung (kW/PS)
	62/84
	74/101

	Drehmoment (Nm) bei min-1
	114/3.800
	131/4.200

	Beschleunigung 0 – 100 km/h (s)
	12,8
	11,9 (12,3)

	Höchstgeschwindigkeit (km/h)
	170
	175 (170)

	Treibstoffverbrauch l/100 km (kombiniert)
	5,5
	5,9 (6,4)


  Angaben für Automatikgetriebe in Klammern

Markantes Aussendesign, hochwertiges Interieur und neue, effizientere Benzinmotoren sind die wichtigsten Merkmale des neuen Chevrolet Aveo Dreitürers. Wie die Stufenheck-Variante heisst auch das dynamisch gezeichnete Fliessheck-Modell jetzt in ganz Europa Aveo. Seit Juni dieses Jahres steht der Aveo Dreitürer in den Showrooms der europäischen Chevrolet-Händler.

Die Motorenpalette umfasst zwei Benzin-Triebwerke: ein neues 1,2-Liter-Aggregat, jetzt mit zwei oben liegenden Nockenwellen und einer Leistung von 84 PS, sowie den überarbeiteten 1,4-Liter-Motor, der nun 101 PS mobilisiert. Der stärkere Benziner ist auf Wunsch auch mit Automatikgetriebe lieferbar. Beide Motoren gehen noch genügsamer mit dem Treibstoff um als ihre Vorgänger. So benötigt das Basisaggregat trotz der um
12 PS gestiegenen Leistung rund zehn Prozent weniger Treibstoff im MVEG-Verbrauch – also lediglich 5,5 Liter auf 100 Kilometer.

Datenblatt: Chevrolet Aveo Fünftürer
[image: image4.jpg]



Eindrucksvoller Auftritt, sparsamer Basismotor

· Segment: Kleinwagen

· Neu in der Produktpalette

· Bislang verkaufte Einheiten in Europa: 25.300

	Eckdaten

	Länge/Breite/Höhe (mm)
	3.920/1.680/1.505

	Radstand (mm)
	2.480

	Gepäckraumvolumen (l)
	220 – 980

	

	Motorvarianten
	1.2
	1.4

	Hubraum (cm³)
	1.206
	1.399

	Leistung (kW/PS)
	62/84
	74/101

	Drehmoment (Nm) bei min-1
	114/3.800
	131/4.200

	Beschleunigung 0 – 100 km/h (s)
	12,8
	11,9 (12,3)

	Höchstgeschwindigkeit (km/h)
	170
	175 (170)

	Treibstoffverbrauch l/100 km (kombiniert)
	5,5
	5,9 (6,4)


  Angaben für Automatikgetriebe in Klammern

Im Frühjahr 2008 startete der Verkauf des fünftürigen Chevrolet Aveo. Markenzeichen des gründlich renovierten Modells: markantes Aussendesign, hochwertiges Interieur und noch effizientere Benzinmotoren. Wie die Stufenheck-Variante heisst jetzt auch das dynamisch gezeichnete Schrägheck in ganz Europa Aveo. Getreu der Chevrolet-Maxime bietet der Aveo einen attraktiven Gegenwert für seinen günstigen Preis.

Wie sein Vorgänger, der Chevrolet Kalos, spricht auch der Aveo unterschiedliche Zielgruppen an – in Westeuropa vor allem Zweitwagen-Käufer, die ihn wegen seiner Agilität und Handlichkeit vor allem im Stadtverkehr zu schätzen wissen. In den Wachstumsmärkten Zentral- und Osteuropas sowie in verschiedenen südeuropäischen Märkten sind Fahrzeuge wie der Aveo Fünftürer vollwertige Familienautos. 

Der Fliessheck-Aveo trägt die neue Design-Handschrift von Chevrolet. Charakteristisch ist der grosse, horizontal geteilte Kühlergrill mit der in Wagenfarbe lackierten Querspange, auf der prominent das Markenlogo sitzt. Zu den dynamischen Details zählen die grossen, geschwungenen Klarglasscheinwerfer und die wie Spotlights aus dem unteren Teil des Stossfängers ragenden Nebelscheinwerfer. Die Motorhaube nimmt die Form des Kühlergrills auf: Auffällige Lichtkanten, die bis zur A-Säule reichen, unterstreichen den sportlichen Look.

Zusätzliche seitliche Blinker vor den Aussenspiegeln sorgen für noch mehr Sicherheit. In der Seitenansicht fallen die prägnante Karosserieschulter sowie eine dynamische Sicke auf. Diese zieht sich von der vorderen bis zur hinteren Tür. Das Heck des Aveo dominieren der massive Stossfänger und die unter Klarglas liegenden runden Rückleuchten.

Modern und einladend präsentiert sich das Interieur. Die Instrumententafel ist klar gegliedert in vier chromgefasste Rundinstrumente und eine Mittelkonsole mit markanten Belüftungsdüsen, einer voll integrierten Audio-Einheit und den bedienungsfreundlich grossen Drehreglern für die Klimaanlage. Die geschmeidigen, griffsympathischen Kunststoff-Oberflächen sowie das „Soft-Touch“-Finish von Armaturentafel und oberen Türverkleidungen vermitteln eine wertige Haptik.

Datenblatt: Chevrolet Aveo Viertürer
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Das viertürige Familienauto

· Segment: Kleinwagen

· In der Produktpalette seit: 2006

· Bislang verkaufte Einheiten in Europa: 197.000

	Eckdaten

	Länge/Breite/Höhe (mm)
	4.310/1.710/1.505

	Radstand (mm)
	2.480

	Gepäckraumvolumen (l)
	400

	

	Motorvarianten
	1.4

	Hubraum (cm³)
	1.399

	Leistung (kW/PS)
	74/101

	Drehmoment (Nm) bei min-1
	131/4.200

	Beschleunigung 0 – 100 km/h (s)
	11,9 (12,3)

	Höchstgeschwindigkeit (km/h)
	175 (170)

	Treibstoffverbrauch l/100 km (kombiniert)
	5,9 (6,4)


  Angaben für Automatikgetriebe in Klammern

Viertürige Limousinen mit voluminösem Kofferraum sind vor allem in Süd- und Zentraleuropa ausserordentlich populär. Das erklärt den grossen Erfolg des viertürigen Chevrolet Aveo. Die Limousine ist das ideale Fahrzeug für junge Familien, denn seine grosszügigen äusseren Dimensionen spiegeln sich auch im geräumigen Innenraum wider. Der 400 Liter fassende Kofferraum des Aveo schluckt jede Menge Gepäck. Durch Umlegen der geteilten Rücksitzlehne lässt sich der Stauraum nochmals erheblich erweitern.

Wie für die beiden Fliessheck-Modelle sind auch für die viertürige Limousine zwei Benzin-Aggregate erhältlich: der 1,2-Liter-Motor mit 84 PS sowie das überarbeitete 1,4-Liter-Triebwerk, das nun über 101 PS verfügt. Bei beiden Motoren konnte Chevrolet den Treibstoffverbrauch deutlich senken. Eine Besonderheit in dieser Fahrzeugklasse stellt das optional lieferbare vierstufige Automatikgetriebe in Verbindung mit dem 1,4-Liter-Motor dar.

Die moderne Radaufhängung des viertürigen Aveo – vorn einzeln an McPherson-Federbeinen, hinten an einer Torsionslenkerachse – sowie die ausgeklügelte Fahrwerksgeometrie mit vergleichsweise langem Radstand und grosser Spurweite vereinen Fahrsicherheit und Komfort. Die servounterstützte Zahnstangenlenkung sorgt für agiles Handling, während das Vier-Kanal-ABS den Wagen sicher verzögert.
Datenblatt: Chevrolet Lacetti
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Im Herzen des Marktes

· Segment: Kompaktwagen

· In der Produktpalette seit: 2004

· Bislang verkaufte Einheiten in Europa: 132.500

	Eckdaten

	Länge/Breite/Höhe (mm)
	4.295/1.725/1.445

	Radstand (mm)
	2.600

	Gepäckraumvolumen (l)
	275 – 1.045

	

	Motorvarianten
	1.6
	1.8
	2.0D

	Hubraum (cm³)
	1.598
	1.796
	1.991

	Leistung (kW/PS)
	80/109
	89/121
	89/121

	Drehmoment (Nm) bei min-1
	150/3.600
	169/3.600
	280/2.000

	Beschleunigung 0 – 100 km/h (s)
	10,7 (11,5)
	9,8 (10,9)
	9,8 (10,6)

	Höchstgeschwindigkeit (km/h)
	187 (175)
	194 (184)
	186 (188)

	Treibstoffverbrauch l/100 km (kombiniert)
	7,1 (8,1)
	7,4 (8,8)
	5,7 (6,6)


  Angaben für Automatikgetriebe in Klammern

Die Kompaktklasse stellt das grösste Marktsegment in Europa dar. Chevrolet bietet hier den Lacetti mit einer umfangreichen Motorenpalette an – darunter auch ein Zweiliter-Common-Rail-Dieseltriebwerk. Das Aggregat ist seit 2007 auf dem Markt und leistet
121 PS. Wie die beiden Benzinmotoren mit 109 beziehungsweise 121 PS ist der Chevrolet Lacetti Diesel neben dem serienmässigen Fünfganggetriebe optional mit einer Fünfstufen-Automatik erhältlich.

Seit Frühjahr 2008 können Kunden ein sportliches Karosseriepaket bestellen. Die moderne Linienführung des Lacetti entwarf Italdesign, gegründet von Giorgetto Giugiaro. Dank der intelligenten Raumaufteilung sind die Platzverhältnisse für dieses Fahrzeugsegment grosszügig bemessen. Mit 932 Millimetern Beinfreiheit im Fond erzielt der Lacetti einen ausgezeichneten Wert für seine Klasse. Er besitzt an beiden Achsen eine aufwändige Einzelradaufhängung mit McPherson-Federbeinen.

Datenblatt: Chevrolet Nubira Station
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Praktisch und geräumig

· Segment: Kompaktwagen

· In der Produktpalette seit: 2004

· Bislang verkaufte Einheiten in Europa: 62.600

	Eckdaten

	Länge/Breite/Höhe (mm)
	4.580/1.725

	Radstand (mm)
	2.600

	Gepäckraumvolumen (l)
	400 – 1.410

	

	Motorvarianten
	1.6
	1.8
	2.0 D

	Hubraum (cm³)
	1.598
	1.796
	1.991

	Leistung (kW/PS)
	80/109
	89/121
	89/121

	Drehmoment (Nm) bei min-1
	150/3.600
	169/3.600
	280/2.000

	Beschleunigung 0 – 100 km/h (s)
	11,4
	10,6 (12,0)
	9,8 (10,6)

	Höchstgeschwindigkeit (km/h)
	187
	195 (187)
	186 (188)

	Treibstoffverbrauch l/100 km (kombiniert)
	7,8
	7,4 (8,8)
	6,0 (6,9)


  Angaben für Automatikgetriebe in Klammern; 

Platz kann man nie genug haben. Das gilt auch für das Auto. Mit dem Chevrolet Nubira Station sind all diejenigen bestens bedient, die für Beruf oder Freizeitaktivitäten reichlich Raum benötigen. Wer zudem den Lademeister mit dem Zweiliter-Dieselaggregat
(121 PS) ordert, ist zugleich äusserst wirtschaftlich unterwegs. Daneben bietet Chevrolet den Nubira mit zwei modernen Benzinmotoren an. Alle Nubira-Varianten bieten enorm viel Platz im Innenraum. So stellt die üppige Kopffreiheit von 1.000 Millimetern auf den vorderen Sitzen ebenso einen Klassenbestwert dar wie die komfortable Beinfreiheit im Fond von 932 Millimetern.

Das frische Aussendesign des Nubira Station basiert auf der von Pininfarina stammenden Formgebung des Viertürers. In Sachen Innenraum-Gestaltung zielt der Kombi jedoch mehr in Richtung des sportlich-eleganten Fliesshecks. Ausserdem verfügt der Nubira Station über praktische Features wie die im Verhältnis 60:40 asymmetrisch umklappbare Rücksitzlehne, einen 12-Volt-Stromanschluss im Gepäckraum sowie ganze 25 Ablagemöglichkeiten.

Datenblatt: Chevrolet HHR
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Einzigartiges Styling und hohe Funktionalität

· Segment: Kompaktvan

· In der Produktpalette seit: 2007

· Bislang verkaufte Einheiten in Europa: 1.220

	Kenndaten

	Länge/Breite/Höhe (mm)
	4.475/1.755/1.588

	Radstand (mm)
	2.631

	Gepäckraumvolumen (l)
	638 – 1.634

	

	Motor
	

	Hubraum (cm³)
	2.399

	Leistung (kW/PS) bei min-1
	125/170/6.200

	Drehmoment (Nm) bei min-1
	222/4.800

	Höchstgeschwindigkeit (km/h)
	180

	Treibstoffverbrauch l/100 km (kombiniert)
	9,0


  Angaben für Automatikgetriebe in Klammern

Der Chevrolet HHR erinnert mit seinem Retro-Look gleichermassen an einen Hot Rod und eine klassische Corvette – das macht ihn in seinem Segment einzigartig. Zielgruppe für den HHR sind Familien, junge Leute sowie Individualisten, die ein Auto suchen, das sich aus der farblosen Masse konventioneller Fünftürer signifikant hervorhebt – ohne dabei Kompromisse in Sachen Funktionalität zu machen.

Denn: Der Chevrolet HHR ist nicht nur ein echter Hingucker, er bietet auch einen enormen praktischen Nutzwert. Dank der hohen Dachlinie gibt es reichlich Kopffreiheit auf allen Plätzen. Das Gepäckabteil ist erheblich grösser als bei anderen Fahrzeugen mit einer Länge von 4,48 Metern. Es fasst 638 Liter zwischen Heckklappe und Rücksitzlehnen. Bei umgeklappter Rücksitzlehne schluckt der HHR bis zu 1.634 Liter Ladegut.

Passend zum imposanten Auftritt sorgt im HHR ein grossvolumiger 2,4-Liter Vierzylinder-Benzinmotor mit 170 PS für Vortrieb, der erst bei 180 km/h endet. Der HHR wird mit einem elektronisch gesteuertem Vierstufen-Automatik angeboten.
Datenblatt: Chevrolet Epica
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Grosse Klasse zum günstigen Preis

· Segment: Mittelklasse

· In der Produktplatte seit: 2006

· Bislang verkaufte Einheiten in Europa: 25.600

	Eckdaten

	Länge/Breite/Höhe (mm)
	4.805/1.810/1.450

	Radstand (mm)
	2.700

	Gepäckraumvolumen (l)
	480

	

	Motorvarianten
	2.0
	2.5
	2.0 D

	Hubraum (cm³)
	1.993
	2.492
	1.991

	Leistung (kW/PS)
	105/143
	115/156
	110/150

	Drehmoment (Nm) bei min-1
	195/4.600
	237/4.000
	320/2.000

	Beschleunigung 0 – 100 km/h (s)
	9,9 (11.5)
	(10,2)
	9,7 (10,6)

	Höchstgeschwindigkeit (km/h)
	207 (205)
	(209)
	200 (205)

	Treibstoffverbrauch l/100 km (kombiniert)
	8,2 (8,9)
	(9,3)
	6,1 (7,6)


  Angaben für Automatikgetriebe in Klammern

Mit dem Epica hat Chevrolet ein für diese Klasse extrem preiswertes Fahrzeug im Programm. Die 4,81 Meter lange Limousine bietet in puncto Raumangebot und Fahrkomfort die Vorzüge der gehobenen Mittelklasse – nur deutlich kostengünstiger. Mit seiner sportlichen und eleganten Linienführung zielt der Epica auf den aktuellen Geschmack europäischer Autofahrer. Das gleiche gilt für die Motorenpalette: Neben zwei quer eingebauten Sechszylinder-Reihen-Triebwerken offeriert Chevrolet auch ein modernes Vierzylinder-Common-Rail-Dieselaggregat mit zwei Litern Hubraum, das
150 PS leistet. Dass Chevrolet danach strebt, seine Produkte immer weiter zu verbessern, zeigt auch das neue Sechsgang-Automatikgetriebe, das optional mit allen drei Motorvarianten erhältlich ist. Die weit gespreizte Gesamtübersetzung sorgt für bessere Fahrleistungen bei gleichzeitig deutlich geringerem Treibstoffverbrauch.

Auch im Innenraum der Chevrolet-Spitzenlimousine finden sich zum neuen Modelljahr zahlreiche Verbesserungen. Neue, hochwertigere Materialien bestimmen jetzt Optik und Haptik von Armaturentafel und Mittelkonsole. Aussen setzt die klar gegliederte Frontpartie mit den voluminösen, weit nach hinten reichenden Klarglas-Scheinwerfern und der markanten Querspange mit dem grossen Chevrolet-Logo deutliche Akzente. Modern und klar gezeichnet präsentiert sich die Limousine auch in der Seitenansicht. Das Heck dominieren grossflächige Stossfänger und die durch eine breite Chromspange verbundenen Rückleuchten mit kreisförmigen Lampenlinsen. Den starken Auftritt des Epica unterstreichen neue 16- und 17-Zoll-Alufelgen.
Datenblatt: Chevrolet Captiva
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Der Alleskönner

· Segment: SUV

· In der Produktpalette seit: 2006

· Bislang verkaufte Einheiten in Europa: 75.800

	Eckdaten

	Länge/Breite/Höhe (mm)
	4.635/1.850/1.720

	Radstand (mm)
	2.705

	Gepäckraumvolumen (l)
	465 – 930 – 1565

	
	
	
	

	Motorvarianten
	2.4
	3.2
	2.0 D

	Hubraum (cm³)
	2.405
	3.195
	1.991

	Leistung (kW/PS)
	100/136
	169/230
	110/150

	Drehmoment (Nm) bei min-1
	220/2.200
	297/3.200
	320/2.000

	Beschleunigung 0 – 100 km/h (s)
	11,5 (11,5)
	(8,8)
	11,3 (11,1)

	Höchstgeschwindigkeit (km/h)
	185 (183)
	(204)
	182 (180)

	Treibstoffverbrauch l/100 km (kombiniert)
	9,3 (10,4)
	(11,5)
	7,6 (8,6)


  Angaben für Allrad-Varianten, Automatikgetriebe in Klammern

Es sind ihre ausserordentlich vielfältigen Einsatzmöglichkeiten, die SUVs wie den Chevrolet Captiva so beliebt machen. Er ist zugleich flexibler „Freizeit-Kumpel“, geräumiger Familien-Transporter und komfortabler Reisebegleiter. Da Dieselmotoren sich in diesem Fahrzeug-Segment immer grösserer Beliebtheit erfreuen, bietet Chevrolet seit Einführung einen Selbstzünder mit 150 PS an. Der Chevrolet Captiva ist mit Front- oder Allrad-Antrieb sowie als Fünf- oder Siebensitzer erhältlich.

Das Crossover-Fahrzeug kombiniert optisch die Robustheit eines SUVs mit der Hochwertigkeit eines MPV. Typische SUV-Elemente wie die Kunststoff-Beplankung an Radhäusern und Seitenschwellern sowie der Unterbodenschutz vorne und hinten runden das markante Erscheinungsbild ab. Die Executive Modelle sind mit dunkel getönten hinteren Seitenscheiben und Heckscheibe erhältlich.

Das Sondermodell Captiva Sport beinhaltet 18-Zoll-Leichtmetallfelgen, die genau wie der Unterbodenschutz vorne und hinten sowie die Dachreling in elegantem Satinsilber lackiert sind. Die Abdeckungen der Rückleuchten sind in Rauchglas gehalten, während die Projektions-Frontscheinwerfer sportive Schwarzchrom-Umrandungen zieren. Das edle Interieur dominieren Sitzflächen und Türverkleidungen aus rotem Leder. Im Kontrast dazu stehen Lenkrad, Schalthebel und Sitz-Seitenwangen aus schwarzem Leder, versehen mit roten Nähten.

Beim Allradler schalten sich je nach Anforderung die Hinterräder blitzschnell elektronisch zu und sorgen so für optimale Traktion. Die Verteilung der Antriebskräfte zwischen Vorder- und Hinterachse geschieht stufenlos und automatisch bis zu einem Verhältnis von 50:50. Eine geschwindigkeitsabhängige Servolenkung ist jetzt für die LT-Variante optional erhältlich.

Das Fahrwerk verfügt vorne über eine McPherson-Aufhängung. Hinten kommt eine Vierlenker-Achse zum Einsatz. Alle Räder werden über innenbelüftete Scheibenbremsen mit modernem ABS verzögert. Die Allradler und Siebensitzer sind zudem serienmässig mit einer verbesserten elektronischen Stabilitätskontrolle (ESC) ausgestattet. Der Schutzengel sorgt dafür, dass der Captiva-Pilot stets auf dem rechten Weg bleibt – auch in Fahrsituationen am Limit. Der Beifahrer-Airbag lässt sich jetzt abschalten; auf Wunsch sind aktive Kopfstützen für die Vordersitze lieferbar.
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